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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde

Pettendorf
Jahrgang 24   

Mai 2026  

Nummer 5

Bürgerservice
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag:
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Donnerstag:
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Im Bereich Einwohnermelde-, Pass- und 
Ausweiswesen, Gewerbean-  bzw. Abmel-

dung, Rentenangelegenheiten
ist eine Terminvereinbarung 

- telefonisch oder per Mail - erforderlich.

Anschrift:
Gemeinde Pettendorf

Margarethenstraße 4, 93186 Pettendorf

Kontakt:
                 Tel.: 0 94 09 / 86 25-16; -22 oder -15 
                               Fax: 0 94 09 / 86 25 25

E-Mail: gemeinde@pettendorf.de
Homepage: www.pettendorf.de

Gleichstellungsbeauftragte:
Ilse Dirigl: Tel.: 0 94 04 / 25 51

Seniorenbeauftragte:
Alfred Stiegler, Tel.: 015128705828

und Dieter Pecher, Tel.: 0151 20278435
seniorenbeauftragte@pettendorf.de

Nachbarschaftshilfe:
Koordinator Ludwig Schlegl, erreichbar unter 

Tel.: 0171 8317837  zu folgenden Zeiten:
Montag: 9:00 Uhr–11:30 Uhr und 15:00–18:00 Uhr

Mittwoch: 9:00 Uhr–11:30 Uhr
Freitag: 9:00–11:30 Uhr und 15:00–18:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Kneiting:
Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Annahmestelle für Glas und Blechdosen 
in der Schloßstraße in Pettendorf

(Parkplatz PettenDorfladen)

Grüngutcontainer 
am Bauhofgelände Pettendorf

 (keine Anlieferung in den Wintermonaten möglich)

Ordnungsamt: 
Emily Löffert    
Tel.: 0 94 09 / 86 25-15
Mail: loeffert@pettendorf.de   

Kasse: 
Daniela Zötzl
Tel. 0 94 09 / 86 25-13 
Mail: zoetzl@pettendorf.de

Bauverwaltung: 
Christian Putz    
Tel.: 0 94 09 / 86 25-14   
Mail: putz@pettendorf.de

Simone Schmidl              
Tel.: 0 94 09 / 86 25-21     
Mail: schmidl@pettendorf.de

Michael Kager   
Tel.: 0 94 09 / 86 25-28   
Mail: kager@pettendorf.de

Jugendpfleger:  
Claudia Bäumler 
Tel.: 01 70 / 9 83 90 64  
Mail: jugendpfleger@pettendorf.de  

Benedikt Mühle 
Tel.: 01 70 / 8 52 55 66  
Mail: jugendpfleger@pettendorf.de

Standesamt: 
Sylvia Wittmann  
Tel.: 09 41 / 8 30 00-24 
Mail: marktverwaltung@lappersdorf.de

Bauhof:  
Bauhofleiter Stellvertretung 
Tel.: 0 94 09 / 25 48      

Die Verwaltung 
Bürgermeister: 
Bernhard Weigl 
Tel.: 0 94 09 / 86 25-10
Mail: weigl@pettendorf.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

stellvertrender Geschäftsleiter: 
Christian Putz 
Tel.: 0 94 09 / 86 25-14                   
Mail: putz@pettendorf.de

Hauptverwaltung: 
Petra Schmid
Tel.: 0 94 09 / 86 25-12  
Mail: schmid@pettendorf.de

Jörg Mayer 
Tel.: 0 94 09 / 86 25-17
Mail: j.mayer@pettendorf.de

Carmen Wolf   
Tel.: 0 94 09 / 86 25-22     
Mail: wolf@pettendorf.de 

Auszubildender
Finn Sikkes
Tel.: 09409/8625-26
Mail: azubi@pettendorf.de

Einwohneramt:  
Carmen Wolf   
Tel.: 0 94 09 / 86 25-22     
Mail: wolf@pettendorf.de

Valentina Timm
09409/8625-18
Mail: timm@pettendorf.de 

Sylwia Wieczorek
Tel.: 09409 / 8625-16
Mail: wieczorek@pettendorf.de
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Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 02.04.2026 
berichtet

TOP 4: Vollzug der Baugesetze; 1. Änderung des Bebauungs-
plans „Zur Alten Mühle I“; Beratung und Beschlussfassung über 
die während der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen
Mit Bekanntmachung vom 13.02.2026, veröffentlicht durch Aushang 
am 13.02.2026, wurde auf die Beteiligung der Öffentlichkeit durch 
Auslegung hingewiesen. Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte 
in der Zeit vom 14.02.2026 bis 17.03.2026 in den Amtsräumen der Bau-
verwaltung der Gemeinde Pettendorf. Während diesem Zeitraum 
gingen folgende Stellungnahmen ein:

1. Eigentümer Fl.Nr. 123, Gemarkung Kneiting, Schreiben/Mail 
vom 16.03.2026, Einwendungen zum Planentwurf im Rahmen 
der Beteiligung der Öffentlichkeit, Antrag auf Änderung der 
Planung entsprechend unseres Vorschlags zur Parzellierung 
und verkehrstechnischen Erschließung
Als unmittelbar betroffene Grundstückseigentümer (Flur-Nr. 123, 
Gemarkung Kneiting) im Bebauungsplangebiet brachten sie zum 
vorliegenden Planentwurf gemäß der Bekanntmachung vom 
13.02.2026 ihre Einwendungen vor und beantragten die Änderung 
des Planentwurfs entsprechend ihres Vorschlags zur Parzellierung 
und verkehrstechnischen Erschließung. 

Beschluss: Der Gemeinderat nimmt die erneute Stellungnahme der 
Erbengemeinschaft zur Kenntnis, stellt jedoch fest, dass sich an der 
bisherigen Sichtweise bzw. Vorgehensweise der Gemeinde Petten-
dorf nichts verändert hat. 14: 1 Stimmen

2. Stellungnahme Verwaltung vom 13.03.2026
Als redaktionelle Änderung sollte zusätzlich ein Flachdach mit vorge-
schriebener Dachbegrünung für die Hauptgebäude im Bereich des 
WA 2 übernommen werden.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die zusätzliche Übernahme 
eines Flachdaches mit vorgeschriebener Dachbegrünung für die 
Hauptgebäude im Bereich des WA 2. 15 : 0 Stimmen

TOP 5: Vollzug der Baugesetze; 1. Änderung des Bebauungs-
plans „Zur Alten Mühle I“; Beratung und Beschlussfassung über 
a) die während der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen und 
b) Satzungsbeschluss
Mit Schreiben vom 06.02.2026 wurden die zuständigen Behörden 
und sonstigen Fachstellen um Abgabe einer Stellungnahme bis spä-
testens 10.03.2026 bzw. 17.03.2026 zum vorliegenden Planentwurf 
gebeten.

Keine Einwände/Anregungen wurden von 8 Behörden/Träger öffent-
licher Belange vorgebracht. Der Gemeinderat nimmt die Schreiben 
Nrn. 1 bis 8 zur Kenntnis, Änderungen sind keine veranlasst.

15 : 0 Stimmen

Die weiteren vorgetragenen Einwendungen und Hinweise der 
Stellungnahmen Nrn. 9 bis 20 wurden Punkt für Punkt erläutert, 
im Gemeinderat der Abwägung zugeführt und jeweils beschlossen. 
Die Abwägung der einzelnen Einwendungen und Hinweise hat 
keine Änderungen ergeben, die eine erneute Auslegung erforderlich 
machen würden. Insoweit konnte der Satzungsbeschluss gefasst 

werden. Auf den Änderungshinweis zu den drei invasiven Arten 
(Stellungnahme LBV) wird nochmals hingewiesen.  

Beschluss:
Vor der Fassung des abschließenden Satzungsbeschlusses ist noch 
der erforderliche Aufhebungsbeschluss zu fassen. Dieser ergeht wie 
folgt:

Der Gemeinderat beschließt die (Teil-)Aufhebung des Bebauungs-
planes „Zur Alten Mühle I“ in Kneiting für die Teilflächen der Parzellen 
10 – 12, Fl.Nr. 85 Teilfläche, Gemarkung Kneiting. Die Parzellen werden 
somit nicht mehr Bestandteil des bisher festgesetzten allgemeinen 
Wohngebiets.
15 : 0    Stimmen

b) Abschließend fasst der Gemeinderat folgenden Satzungs-
beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderung mit Teilaufhebung 
des Bebauungsplans „Zur Alten Mühle I“ in Kneiting mit den heute 
beschlossenen Änderungen in der Fassung vom 02.04.2026 als 
Satzung.

15 : 0 Stimmen

TOP 6: Anfragen und Bekanntgaben

Bekanntgaben des Ersten Bürgermeisters: 

Vermüllung entlang der Kreis- und Staatsstraße im Bereich 
Kneiting 
Aufgrund der immer mehr zunehmenden Vermüllung im Bereich der 
Staatsstraße 2660 bei Kneiting, entlang derer mittlerweile 12 Ablage-
rungsstellen entdeckt wurden, fand am 12.03.2026 eine Besprechung 
im Landratsamt Regensburg statt. Daran waren auch Vertreter des 
Staatl. Bauamts beteiligt, Gemeinderat Dr. Bosl diesbezüglich in 
seiner Funktion als Abteilungsleiter. Gemeinderat         Dr. Bosl infor-
miert darüber: Im Ergebnis wird festgestellt, dass die Angelegenheit 
mindestens als Ordnungswidrigkeit zu ahnden wäre, soweit der Ver-
ursacher ermittelt wird. Bußgelder werden in bis zu 3-stelliger Höhe 
verhängt. Die Verfolgung als Straftat hängt davon ab, inwieweit hier 
der Tatbestand der nachhaltigen Beeinträchtigung eröffnet wäre.  
Das Landratsamt Regensburg und das Staatliche Bauamt werden 
durch einen Presseartikel nochmals die Öffentlichkeit sensibilisieren. 
Es wird gehofft, dadurch einen Verursacher zu ermitteln bzw. vor 
weiteren Taten abzuhalten. 

Mariaorter Brücke – Vorschlag zur Beschilderung „Kleinkraft-
räder frei“
Aktuell ist es aufgrund von Baumaßnahmen beim Pfaffensteiner Steg 
für Kleinkrafträder nur noch möglich den Regensburger Stadtwes-
ten über einen Umweg über die Nibelungenbrücke zur erreichen. 
Bisher konnten die Fahrzeuge über den Steg nach Regensburg West 
queren. Abhilfe könnte geleistet werden, wenn man die Mariaorter 
Brücke temporär zur Befahrung mit Kleinkrafträdern zulässt. Dies 
wird grundsätzlich kritisch gesehen, da die Brücke nicht für diesen 
Verkehr vorgesehen wurde. Gemeinderat Bink vertritt die Auffas-
sung, dass eine temporäre Öffnung denkbar wäre. Hierzu besteht 
im Gemeinderat mehrheitlicher Konsens. 
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Sanierung Wasserleitung Zieglhof bis Eichenbrunn 
Bürgermeister Obermeier informiert über den Wasserleitungsbau 
in Eichenbrunn (bis Ehrenhof). Dies führt zu einer Beeinträchtigung 
der Straße. Die Pflasterfläche im Bereich Ehrenhof wird ausgebaut. 
Die Straße im Bereich der Einmündung der Grabenfeldstraße bis zum 
südlichen Ende „Am Ehrenhof 3“ wird saniert. 

Müllsack im Biocontainer 
Im neu aufgestellten Biocontainer wurde vermutlich am 25.03.2026 
ein blauer Müllsack mit Restmüll abgelagert. Es wird nochmals darauf 
hingewiesen, dass solche Ablagerungen den Erhalt des Biocontai-
ners gefährden. Sollten sich solche Abfallablagerungen wiederho-
len, wird der Container wieder entfernt. 

Auflösung des Nutzungsvertrages zwischen der Gemeinde Pet-
tendorf und der Schützengesellschaft Winzer 1906 e.V. 
Der Nutzungsvertrag wurde aufgrund der Auflösung der Schützen-
gesellschaft Winzer e.V. gekündigt. Der Schützenverein bedankt sich 
ausdrücklich für die langen Jahre der Aufnahme des Vereins. 

Festzelt für Vereine
Der Gemeinde Pettendorf wurde durch Herrn Hubert Meyer mitge-
teilt, dass ein Festzelt des Fabrikats Höcker mit den Ausmaßen 10 x 
25 m günstig erworben werden könnte. Der Kaufpreis liegt zwischen 
8.000 € bis ca. 10.000 €. Acht gemeindliche Vereine haben bereits 
Interesse daran bekundet und würden sich je mit 1.000 € beteiligen. 
Bürgermeister Obermeier informiert, dass dieses Zelt optimal dafür 
geeignet wäre, für größere Veranstaltungen der Vereine einge-
setzt zu werden. Fest steht allerdings, dass das Zelt nicht über die 
Gemeinde verwaltet werden kann. Ebenso kann die Einlagerung 
nicht durch die Gemeinde erfolgen. Die Gemeinde könnte jedoch 
aus seiner Sicht bis zu 2.000 € (soweit erforderlich) als Zuschuss 
besteuern. Weitere Entscheidungen wären vom neuen Gemeinderat 
zu treffen. Die anwesenden Gemeinderäte signalisieren konkludent 
ihre Zustimmung zu einem möglichen Zuschuss und bitten Bür-
germeister Obermeier eine entsprechende Rückmeldung an den 
Antragsteller zu geben.  

Erwerb des Pfarrheims
Die von der Gemeinde beauftragte Rechtsanwaltskanzlei hat mit 
den Vertretern der Diözese den Erbpachtvertrag weitgehend abge-
stimmt. Bezüglich des Investitionskostenbudgets liegt mittlerweile 
die Info vor, dass die Mittel voraussichtlich ab Mai abgerufen werden 
können. 

Mitgliederversammlung des TSV 
Die Mitgliederversammlung des TSV findet am 16.04.2026 beim 
Mayerwirt statt. 

Anfragen aus dem Gemeinderat: 

Schneeräumen in Ebenwies
Gemeinderat Achhammer weist darauf hin, dass Beschwerden vor-
getragen wurden, dass die Räumfahrzeuge bereits bei der Kapelle 
umkehren. Früher wurde laut den Beschwerdeführern eine weitere 
Strecke geräumt. Bürgermeister Obermeier bestätigt, dass bis 
Deckelstein zu räumen ist. Der Sachverhalt wird geklärt. 

Sachstand Fahrbahnmarkierung „Fußgängerschutzstreifen“ 
Schloßstraße 
Auf Rückfrage von Gemeinderat Dotzler wird erläutert, dass die 
abschließende Klärung der Zulässigkeit noch nicht erfolgte.

Kleine Wachsblume im Bereich 
Gemeinderätin Vetter-Löffert weist darauf hin, dass im Bereich 
„Kaltes Eck“ in Neudorf Abschnitte von Bäumen abgelagert wurden. 
Dadurch werden die dort wachsenden „Kleinen Wachsblumen“, 
die auf der „Roten Liste“ stehen und akut gefährdet sind, stark 
beeinträchtigt oder sogar beschädigt. Bürgermeister Obermeier 
informiert, dass der Bereich kein öffentlicher Feld- und Waldweg ist 
und auch nicht im Eigentum der Gemeinde Pettendorf ist. Um die 
mögliche Beeinträchtigung dauerhaft zu vermeiden, wird Gemein-
derätin Vetter-Löffert gebeten, die Untere Naturschutzbehörde zu 
verständigen. 

Bernhard Weigl
Erster Bürgermeister

Grüngut- und Bioabfallcontainer am Bauhofgelände in Pet-
tendorf

Wegen des Feuerwehrfestes in Pettendorf vom 19. – 22.06.2026 
und der hierzu stattfindenden Feierlichkeiten am Feuerwehrhaus 
werden die beiden Grüngutcontainer und der Bioabfallcontainer 
am Bauhofgelände vorübergehend abgezogen.  Die Grüngutcon-
tainer stehen ab Montag, 15.06. nicht mehr zur Verfügung und 
werden ab Montag, 22.06. 2026 wieder bereit gestellt. 

Der Bioabfallcontainer ist ab Donnerstag, 18.06., weg und wird 
wieder geliefert am Montag, 22.06.2026.

Während der Abzugszeiten der Container können weder 
Grüngut noch Bioabfall angeliefert und auch nicht dort 
abgelagert werden. 

Bitte halten Sie sich mit Rücksicht auf dieses seit langem mit 
großem Engagement und Zeitaufwand vieler ehrenamtlicher Feu-
erwehrmitglieder geplante Gründungsfest an obige Vorgaben. 
Das Gelände um Feuerwehrhaus und Bauhof sollte zumindest in 
dieser Zeit von unerlaubten Ablagerungen frei gehalten werden. 

Vielen Dank!

Bernhard Weigl
Erster Bürgermeister

Kindergartenbus 2026/2027

Wir weisen darauf hin, dass die An- und Abmeldungen für den 
Kindergartenbus bis spätestens 15.07.2026 bei der Gemeinde 
Pettendorf einzureichen sind. 
Spätere Anmeldungen können unter Umständen nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
Eine bestehende Beförderung wird ohne Abmeldung weiterge-
führt. 

Die Formulare finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Petten-
dorf unter www.pettendorf.de/buergerservice /formulare unter 
dem Buchstaben „K“.

Gemeinde Pettendorf
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Aus der konstituierenden Sitzung des neugewählten Gemeinde-
rates Pettendorf vom 11.05.2026 beim Mayerwirt in Pettendorf

Die Vereidigung des neugewählten Ersten Bürgermeisters Bernhard 
Weigl wurde durch Gemeinderatsmitglied Hubert Grundei vorge-
nommen. 

Der Bürgermeister a. D. Eduard Obermeier übergab Bernhard Weigl 
die Amtskette.

Anschließend wurden die ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder 
und der Bürgermeister verabschiedet.
Ausgeschieden zum 30.04.2026 sind:

Eduard Obermeier
Mitglied des Gemeinderates Pettendorf von Mai 2002 bis April 2026,
24 Jahre Erster Bürgermeister

Alexa Muehlenberg
Mitglied des Gemeinderates Pettendorf von Mai 2008 bis April 2026 
(18 Jahre)

Dr. Christian Schweiger
Mitglied des Gemeinderates Pettendorf von Mai 2014 bis April 2026 
(12 Jahre)

Norbert Meyer
Mitglied des Gemeinderates Pettendorf von Mai 2014 bis April 2026 
(12 Jahre)

Heribert Fleischmann sen.
Mitglied des Gemeinderates Pettendorf von Mai 2014 bis April 2026 
(12 Jahre)

Stefan Pengler
Mitglied des Gemeinderates Pettendorf von Mai 2020 bis April 2026 
(6 Jahre)

Lars Sikkes
Mitglied des Gemeinderates Pettendorf von Mai 2020 bis April 2026 
(6 Jahre)

Die ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder mit Bürgermeister a. D. (von links):Norbert 
Meyer, Alexa Muehlenberg, Heribert Fleischmann sen., Stefan Pengler, Lars Sikkes, Eduard 
Obermeier

Nach der Ansprache des Ersten Bürgermeisters Bernhard Weigl wur-
den die neuen Gemeinderatsmitglieder Antonia Häberl, Heribert 
Fleischmann jun., Martin Müller, Theresa Dorfner-Simbeck, Peter 
Teufl, Maximilian Gerdes und Johann Bruckner von ihm vereidigt.

Bei der anschließenden Wahl der weiteren Bürgermeister wurde Lud-
wig Bink zum Zweiten Bürgermeister und Theresa Dorfner-Simbeck 
zur Dritten Bürgermeisterin gewählt. Die Gewählten nahmen die 
Wahl an und leisteten ihren Diensteid.

Von links:  Zweiter Bürgermeister Ludwig Bink, Erster Bürgermeister Bernhard Weigl, 
Dritte Bürgermeisterin Theresa Dorfner-Simbeck 
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Das neugewählte Gemeinderatsgremium ab Mai 2026:

Von links:
Hintere Reihe: 
Bernhard Weigl (Erster Bürgermeister), Fritz Amann, Dr. Richard Bosl, 
Maximilian Gerdes, Hubert Grundei, Peter Teufl, Martin Müller, Tobias 
Manz, Heribert Fleischmann jun., Walfried Achhammer

Fotos: Daniel Vetter

Vordere Reihe: 
Michael Dotzler, Johann Bruckner, Antonia Häberl, Gaby Vetter-
Löffert, Theresa Dorfner-Simbeck (Dritte Bürgermeisterin), Stefan 
Völkl, Ludwig Bink (Zweiter Bürgermeister)

Bitte Hecken, Sträucher, Bäume an Straßen und Gehwegen 
zurückschneiden
Immer wieder erreichen das Rathaus Beschwerden über Hecken 
sowie Sträucher und Bäume, deren Äste in den Straßenraum bzw. 
Gehwegbereich wachsen und dadurch den öffentlichen Fußgän-
ger- und Fahrverkehr behindern oder gefährden.  Überhängende 
Äste, Sträucher und Hecken beeinträchtigen die Verkehrsteilnehmer 
(Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer). Wegen der Überwüchse 
müssen an
manchen Gehwegen Fußgänger – auch Kinder! - auf die Straße aus-
weichen, wodurch diese zusätzlichen Gefahren ausgesetzt werden. 
Manchmal werden Verkehrszeichen verdeckt und bei stark bewach-
senen Straßeneinmündungen ist die Sicht für Verkehrsteilnehmer 
stark eingeschränkt.         
Die Gemeinde Pettendorf ersucht alle betroffenen Grundstücksei-
gentümer dringend, dies regelmäßig zu kontrollieren und ggfs. ihre 
Hecken, und Sträucher bis auf die Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Auch abgestorbene Äste aus Bäumen müssen entfernt 
werden.

Grundsätzlich sollten Grundstückseigentümer folgende Hinweise 
beachteten:       
Schneiden Sie Ihre Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen und 
Wegen rechtzeitig soweit zurück, dass alle Verkehrsteilnehmer den 
öffentlichen Verkehrsraum ungehindert und ohne Gefahr nutzen 
können und keine Sichtbehinderungen entstehen. Bedenken Sie 
dabei, dass z.B. bei Regenwetter der Grünbewuchs schwerer wird 
und dadurch noch weiter in den öffentlichen Verkehrsraum hinein-
hängt. Beachten Sie das Lichtraumprofil, wenn Ihr Grundstück an 
die öffentliche Verkehrsfläche angrenzt.  Die Anpflanzungen sollten 
bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über Rad-/bzw. Gehwege ragen 
und an Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 m. Schneiden Sie 
im Bereich von Straßenleuchten und Verkehrszeichen soweit zurück, 
dass die Leuchten in ihrer Beleuchtungsfunktion nicht behindert 
werden und die Verkehrszeichen problemlos aus einiger Entfernung 
gesehen werden können.
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Sind Ihre Reisepässe und Perso-
nalausweise noch gültig?

Vor Antritt der Urlaubsreise stellen viele Gemeinde-bürger fest, dass 
ihr Personalausweis oder Reisepass  abgelaufen ist.

Personalausweise und Reisepässe können nicht verlängert werden, 
es ist immer eine Neuausstellung notwendig. 
Als Ausweisdokumente für Kinder (ab Säuglingsalter) kommen Per-
sonalausweise in Betracht, wenn nur Reisen innerhalb der EU geplant 
sind. Werden Reisen auch außerhalb der EU (auch Großbritannien) 
geplant, benötigt jedes Kind - wie auch die Eltern - einen regulären 
Reisepass.

Grundsätzlich ist zu beachten, dass Reisepässe sowie Personalaus-
weise für Personen unter 24 Jahren zwar eine Gültigkeit von 6 Jahren 
haben, aber dass sich das Gesichtsbild, insbesondere von Säuglingen 
und Kleinkindern, innerhalb der aufgedruckten Gültigkeitsdauer 
so stark verändern kann, sodass eine Identifizierung mit dem 
ursprünglichen Ausweisdokument teilweise auch schon deutlich vor 
Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich 
und daher das Ausweisdokument vorzeitig ungültig wird. Dies 
gilt unabhängig von der Art des Dokuments, das für ein Kind bean-
tragt wird. In diesem Fall ist rechtzeitig vor Reiseantritt ein neues 
Dokument (Personalausweis oder Reisepass) zu beantragen.

Die Herstellungsdauer bei der Bundesdruckerei für den Personal-
ausweis beträgt in der Regel ca. 3-4 Wochen, für den Reisepass ca. 
4-6 Wochen. Wir bitten Sie deshalb um rechtzeitige Beantragung. 
Vor Ferienzeiten können diese Produktionszeiträume auch länger 
sein. In besonders dringenden Fällen kann ein Expressreisepass 
beantragt werden. Dieser ist normalerweise nach 4 Werktagen 
fertig und kostet 32,00 € Aufpreis.

Antrag:

Beim Antrag eines Ausweisdokumentes muss der künftige Ausweis-
inhaber bei der Antragstellung persönlich erscheinen. Eine Vertre-
tung ist hier aus rechtlichen Gründen nicht möglich.

Dies gilt ebenso für Ausweisdokumente für Kinder. Das Kind ist unab-
hängig vom Alter zur Identifikation bei der Antragstellung mitzu-
bringen. Außerdem muss ein gesetzlicher Vertreter anwesend sein.

Folgende Dokumente sind bei der Antragstellung für einen neuen 
Personalausweis oder Reisepass mitzubringen:
» der alte Personalausweis bzw.
» der alte Reisepass bzw.
» der alte Kinderreisepass
» ein aktuelles biometrisches Lichtbild in digitaler Form (QR-Code) 
(nicht älter als 6 Monate), wahlweise kann das Lichtbild im Rathaus 
erstellt werden 
» eine Personenstandsurkunde (Geburts- oder Heiratsurkunde) 
sofern für den Antragsteller noch kein Ausweisdokument von der 
Gemeinde Pettendorf ausgestellt wurde

Bei Ausweisdokumente für ein Kind zusätzlich:

» den ausgefüllten Antrag für die Ausstellung eines Ausweisdoku-
mentes für das Kind, von beiden Elternteilen unterschrieben, kann 
unter 
https://www.pettendorf.de/buergerservice/formulare/?filter=K 
ausgedruckt werden
(Falls ein Elternteil das alleinige Sorgerecht besitzt, ist dies ebenfalls 
durch entsprechende Nachweise zu belegen)

Kosten:

Wir bitten zu beachten, dass jeder beantragte Ausweis bzw. Pass 
bei Antragstellung bezahlt werden muss, entweder bar oder mit 
EC-Karte. Die Kosten der am häufigsten benötigten Dokumente 
betragen:

Personalausweis für über 24-jährige		 46,00 €
Personalausweis für unter 24-jährige	 27,60 €
Reisepass für über 24-jährige		  70,00 €
Reisepass für unter 24-jährige		  37,50 €
Lichtbilderstellung im Rathaus		  6,00 €

Einreisebestimmungen:

Bitte beachten Sie, dass auch Kinder ab Geburt für Grenzübertritte 
ins Ausland ein Ausweisdokument benötigen.

Wir bitten um Verständnis, dass die Gemeinde Pettendorf aus 
Haftungsgründen keine verbindlichen Auskünfte zu Einreisebe-
stimmungen erteilen kann und darf. Sollten Sie derartige Informa-
tionen benötigen, erkundigen Sie sich bitte bei Ihrem Reisebüro 
oder im Internet unter: http://www.auswaertiges-amt.de.

Abholung:

Die beantragten Ausweisdokumente können entweder vom Aus-
weisinhaber oder von einer dazu bevoll-mächtigten Person abgeholt 
werden.

Die jeweiligen Formulare für die Erteilung der Vollmacht zur Abho-
lung eines Reisepasses bzw. Personalausweises finden Sie auf unserer 
Homepage unter:
https://www.pettendorf.de/rathaus/formulare/?filter=V 

Ist der Ausweisinhaber bei der Abholung noch nicht 16 Jahre alt, darf 
der neue Personalausweis nur an den gesetzlichen Vertreter ausge-
händigt werden. Ist er jedoch bereits 16 Jahre, benötigt der gesetz-
liche Vertreter eine Vollmacht zur Abholung des Personalausweises. 

Einzelheiten zur Ausweisausstellung können Sie auch gerne direkt 
beim Einwohnermeldeamt erfragen:

E-Mail: ewo@pettendorf.de
Tel. 09409-862518 oder 862522
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Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Sprengel Lappersdorf

Termine im Juni 2026 

Friedenskirche Lappersdorf:
1. Sonntag nach Trinitatis, 7. Juni 2026
	 09.30 Uhr         Gottesdienst     

2. Sonntag nach Trinitatis, 14. Juni 2026
	 09.30 Uhr         Gottesdienst

3. Sonntag nach Trinitatis, 21. Juni 2026
	 Kein Gottesdienst in Lappersdorf!
	 10.00 Uhr       Familiengottesdienst Christuskirche Regenstauf 
	 mit anschließendem Gemeindefest

4. Sonntag nach Trinitatis, 28. Juni 2026
	 09.30 Uhr         Gottesdienst

Ökumenisches Friedensgebet
Mittwoch, 3. Juni 2026, 18.00 Uhr in der Kirche St. Ägidius, Hainsacker

Kirchenchorproben
09.06. / 23.06.2026, jeweils 20.00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP; 
nähere Infos bei Frau Kuhrt, 
Tel. 0941/8107420, mobil: 0171/2048725
 
Spinn- und Strickgruppe
Freitag, 19. Juni um 18.30 Uhr, Gemeindezentrum LAP

Selbsthilfegruppe Stiff-Person-Syndrom
Herzliche Einladung zum 10-jährigen Jubiläum der Selbsthilfe-
gruppe Stiff-Person-Syndrom am 27.06.2026 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum und Garten der Friedenskirche 
in Lappersdorf. Kommen Sie vorbei und erfahren Interessantes über 
die seltene Krankheit Stiff-Person-Syndrom. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, Kinderecke mit Schminken, Basteln u. v. m..

Evang.-Luth. Pfarramt Regenstauf, 
Schneitweger Str. 69, 
93128 Regenstauf, 
Tel. 09402/1334

                        Kinderhort Pettendorf

Spielerisch lernen: Zahnarztbesuch in der Johanniter-Kinder-
krippe „Nesthäkchen“
Mit Kuscheltierlöwe „Leo“ lernen die Kinder, wie richtige Zahn-
pflege funktioniert
Große Aufregung herrschte am 5. Mai in der Johanniter-Kinderkrippe 
„Nesthäkchen“ in Pettendorf: Die Zahnärztin Dr. med. dent. Verena 
Schneider aus der Pettendorfer Zahnarztpraxis besuchte die Ein-
richtung und brachte den Kindern das Thema Zahngesundheit auf 
spielerische Weise näher.
Mit viel Geduld und kindgerechten Erklärungen zeigte die Zahn-
ärztin den Kindern, welche Lebensmittel gesund für die Zähne 
sind – und welche eher nicht. 
Spielerisch lernten sie dabei, 
warum regelmäßiges Zähne-
putzen so wichtig ist.
Im Anschluss erklärte Dr. 
Schneider anschaulich, wie 
Zähne richtig geputzt wer-
den. Unterstützung bekam 
sie dabei von „Leo“, einem 
Kuscheltierlöwen, dem die 
Kinder die Zähne putzen durf-
ten. Auch ein großes Gebiss 
und eine große Zahnbürste 
sorgten für Spaß beim Lernen.
Zum Abschluss durfte sich 
jedes Kind über ein klei-
nes Geschenk freuen: einen 
Becher, eine Zahnbürste sowie einen Anhänger. Die Freude darüber 
war groß – und die Motivation, künftig auch daheim fleißig die Zähne 
zu putzen, ebenfalls.
Einrichtungsleitung Dilan Bekler bedankte sich herzlich für den 
Besuch: „Vielen Dank an Dr. Verena Schneider. Ich finde es toll, dass 
sich Zahnärztinnen bereit erklären, den Kindern schon in so jungem 
Alter dieses wichtige Thema näherzubringen.“

 Gib Deiner

          Trauer Raum
im Trauercafé „Lebensblüte“

am 27.06.2026 von 15.00 – 17.00 Uhr.

im Pfarrheim Pettendorf Martin-Klob-Str. 6

Auf Ihr Kommen freut sich

Barbara Listl (09404/8673)

Informationen unter o.g. Telefonnummern und auf der 

Homepage www.pfarrei-pettendorf.de Trauercafé.

  

  

Wandergruppe Seniorenforum

Nächste Wanderung:
Mittwoch, 03.06.2026, 
Treffpunkt 14 00 Uhr beim PettenDorfladen. 

Auf dem Programm steht eine leichte Wanderung im Penker Tal. 

Bitte kurz Kerstin Beer auf dem bekannten Weg Bescheid geben, 
wer mitkommt.
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Bürgermeisterkonferenz im Landratsamt
Landkreis verabschiedet langjährige Bürgermeister 
Im Rahmen der Bürgermeisterkonferenz des Landkreises Regens-
burg am 23. April im Landratsamt Regensburg wurden mehrere lang-
jährige Bürgermeister verabschiedet. Verabschiedet wurden Herbert 
Heidingsfelder, Gemeinde Alteglofsheim, Hans Thiel, Gemeinde Bar-
bing, Irmgard Sauerer, Gemeinde Brennberg, Diethard Eichhammer, 
Gemeinde Deuerling, Jürgen Sommer, Markt Donaustauf, Thomas 
Eichenseher, Gemeinde Duggendorf, Herbert Tischhöfer, Stadt 
Hemau, Christian Hauner, Markt Lappersdorf, Herbert Sammüller, 
Markt Nittendorf, Rudolf Graß, Gemeinde Obertraubling, Barbara 
Wilhelm, Gemeinde Pentling, Eduard Obermeier, Gemeinde Pet-
tendorf, Christian Gangkofer, Gemeinde Pfakofen, Johann Schiller, 
Gemeinde Riekofen, Robert Spindler, Gemeinde Sünching, und Max 
Kollmannsberger, Gemeinde Tegernheim.

Landrätin Tanja Schweiger dankte den scheidenden Gemeindeober-
häuptern für ihr langjähriges kommunalpolitisches Engagement 
und die vertrauensvolle Zusammenarbeit auf Landkreisebene. In 
der Bürgermeisterkonferenz seien über viele Jahre hinweg wichtige 
Themen des Landkreises gemeinsam beraten, abgestimmt und auf 
den Weg gebracht worden.

„Unsere Bürgermeister leisten in ihren Gemeinden Tag für Tag verant-
wortungsvolle Arbeit und prägen mit großem persönlichem Einsatz 
die Entwicklung des Landkreises. Für die stets konstruktive Zusam-
menarbeit, den offenen Austausch und das Engagement zum Wohl 
der Bürger danke ich den scheidenden Amtsinhabern sehr herzlich 
und wünsche ihnen für die Zeit danach alles Gute“, sagte Landrätin 
Tanja Schweiger.

Die Landrätin betonte, dass die Bürgermeisterkonferenz ein wich-
tiges Gremium für die enge Abstimmung zwischen Landkreis und 
Gemeinden sei. Viele Herausforderungen der vergangenen Jahre 
hätten nur im Schulterschluss zwischen kommunaler Ebene und 
Landkreis bewältigt werden können. Umso mehr gelte den schei-
denden Bürgermeistern Anerkennung und Dank für ihren Einsatz, 
ihre Erfahrung und ihre Verlässlichkeit. Mit der Verabschiedung 
verband Landrätin Tanja Schweiger die besten Wünsche für den 
neuen Lebensabschnitt und die Hoffnung, dass die Geehrten ihrem 
Heimatort und dem Landkreis auch weiterhin verbunden bleiben.

BU: (von links) Christian Gangkofer, Gemeinde Pfakofen; Herbert Hei-
dingsfelder, Gemeinde Alteglofsheim; Eduard Obermeier, Gemeinde 
Pettendorf; Barbara Wilhelm, Gemeinde Pentling; Landrätin Tanja 
Schweiger; Jürgen Sommer, Markt Donaustauf; Herbert Sammüller, 
Markt Nittendorf, Gabriele Aichner, 2. Bürgermeisterin der Gemeinde 
Riekofen, Max Kollmannsberger, Gemeinde Tegernheim. 
Foto: Beate Geier

Neuer Kreistag hat sich konstituiert
Irmgard Sauerer ist neu gewählte Stellvertreterin der Landrätin 
/ Thomas Gabler und Josef Schütz sind weitere Stellvertreter
 Der neu gewählte Kreistag des Landkreises Regensburg hat seine 
Arbeit aufgenommen. Unter Vorsitz von Landrätin Tanja Schweiger 
wurden bei der konstituierenden Sitzung am 12. Mai 2026 im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes die neu gewählten Kreistagsmitglie-
der vereidigt. Zur neuen Stellvertreterin der Landrätin wählte der 
Kreistag Kreisrätin Irmgard Sauerer. Sie löst damit Willi Hogger ab, 
der dieses Amt in den vergangenen zwei Wahlperioden ausübte. Zu 
weiteren Stellvertretern der Landrätin wurden Kreisrat Thomas Gab-
ler und Kreisrat Josef Schütz bestellt. Bislang hatten Kreisrätin Maria 
Scharfenberg, die zum 30. April 2026 aus dem Kreistag ausgeschie-
den ist, und Kreisrätin Petra Lutz diese Aufgaben wahrgenommen.
 
Zudem legte der Kreistag die Besetzung von Ausschüssen sowie 
zahlreicher weiterer Gremien fest. Wie bereits in den vergangenen 
Wahlperioden soll die bisherige Geschäftsordnung für den Kreistag 
auch für diese neue Wahlzeit vorerst weiter gelten. Zu möglichen 
Anpassungen soll eine interfraktionelle Arbeitsgruppe Vorschläge 
erarbeiten und diese dem neuen Kreistag in einer der nächsten Sit-
zungen zur Beratung und Beschlussfassung vorlegen.
 

Zu Beginn der konstituierenden Sitzung betonte Landrätin Tanja 
Schweiger in ihrer Begrüßungsrede die besondere Verantwortung 
des neu gewählten Kreistages in einer Zeit gesellschaftlicher und 
politischer Herausforderungen. Angesichts einer zunehmend ange-
spannten politischen Stimmungslage weltweit, in Europa und in 
Deutschland sei es umso wichtiger, dass die örtlichen Verantwortli-
chen konstruktiv und respektvoll zusammenarbeiten. Der Kreistag 
sei kein Parlament im klassischen Sinne, sondern ein Kollegialorgan, 
dessen Aufgabe es sei, gemeinsam tragfähige Lösungen für den 
Landkreis und seine Bürgerinnen und Bürger zu entwickeln. Trotz 
unterschiedlicher politischer Auffassungen in der Sache müsse 
stets das Wohl der Menschen im Landkreis im Mittelpunkt stehen. 
Landrätin Tanja Schweiger warb deshalb für ein harmonisches und 
verantwortungsvolles Miteinander aller Fraktionen und Kreisräte.
 
Der Kreistag habe – so die Landrätin weiter – in der Vergangenheit 
trotz unterschiedlicher Auffassungen in Einzelfragen stets große 
Einigkeit darüber gezeigt, wie der Landkreis zukunftsfähig weiterent-
wickelt werden solle. Gerade angesichts der zunehmend angespann-
ten finanziellen Situation der kommunalen Gebietskörperschaften 
komme dem konstruktiven Zusammenwirken des Kreistages beson-
dere Bedeutung zu.
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Für die kommenden sechs Jahre kündigte die Landrätin ein ambi-
tioniertes Arbeitsprogramm an, um die Attraktivität des Landkreises 
als Wohn-, Lebens- und Wirtschaftsstandort weiter auszubauen. 
Darüber hinaus solle die erfolgreiche Digitalisierungsoffensive im 
Landratsamt fortgesetzt werden, um das Dienstleistungsangebot 
für die Bürgerinnen und Bürger weiter zu verbessern. Im Gesund-
heitsbereich solle die Kreisklinik Wörth a.d.Donau durch die geplante 
bauliche Erweiterung sowohl medizinisch als auch wirtschaftlich 
nachhaltig gestärkt und die dortigen Arbeitsplätze langfristig gesi-
chert werden.
 
Die neuen Fraktionssprecher des Kreistages
In der konstituierenden Sitzung wurden auch die neuen Fraktions-
sprecher der dem Kreistag angehörenden Parteien bekanntgegeben.
CSU:                                     Kreisrat Matthias Beer
Freie Wähler:                    Kreisrat Harald Stadler
AfD:                                      Kreisrat Georg Bäumel
Grüne:                                 Kreisrat Dr. Merten Niebelschütz
SPD:                                     Kreisrat Sebastian Koch
ÖDP:                                    Kreisrat Herbert Hanwalter
JU:                                         Kreisrat Richard Limmer
 
Die Linke mit Daniela Deisenroth und die FDP mit Raphael Dirnberger 
gehören als Einzelkreisräte dem Kreistag an und haben somit keinen 
Fraktionsstatus.

Bildunterschriften ( H.C. Wagner):
Bild: Der neue Kreistag 2026/32_Gruppenfoto im Foyer des Landratsam-
tes nach der konstituierenden Sitzung am 12. Mai 2026.

Sperrung einer Ortsstraße in Pettendorf

Zur Erstellung eines Doppelhauses in Höhe des Anwesens 
Talweg 12 wird ab 19.05.2026, längstens bis 31.07.2026, 
die Ortstraße „Talweg“ in Pettendorf im Bereich der Bau-
stelle vollständig gesperrt.
 
Pettendorf, im Mai 2026
 
Christian Putz
Bauamt
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Erweiterte Öffnungszeiten in der Zulassungsstelle des Land-
kreises
Ab Donnerstag, 7. Mai 2026, ist die Kfz-Zulassungsstelle wieder 
uneingeschränkt für den Parteiverkehr geöffnet. Nach Abschluss der 
Umstrukturierungsmaßnahmen können Bürgerinnen und Bürger 
künftig an allen Öffnungstagen – auch am Donnerstagnachmittag 
– ohne vorherige Terminvereinbarung vorsprechen und eine Auf-
rufnummer ziehen. 

Die Zulassungsstelle ist montags bis freitags von 7.30 bis 11.30 Uhr, 
montags bis mittwochs von 13.00 bis 15.00 Uhr sowie donnerstags 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht 
erforderlich, wird jedoch empfohlen, da Anliegen in der Regel 
schneller bearbeitet werden können. Unabhängig davon können 
Bürgerinnen und Bürger während der gesamten Öffnungszeiten 
jederzeit direkt zur Zulassungsstelle kommen und im Eingangsbe-
reich eine Aufrufnummer ziehen. Sobald eine Mitarbeiterin bzw. ein 
Mitarbeiter frei ist, erfolgt der Aufruf und die Bedienung an einem 
der Schalter.

Telefonisch ist die Kfz-Zulassungsstelle unter den Nummern 
0941 4009-390 und 0941 4009-392 erreichbar. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-regensburg.de 
im Bereich Bürgerservice – Kfz-Zulassungsstelle.

Urlaub vor der Haustür
Neues Ferienmagazin lädt zum Entdecken des Regensburger 
Landes ein
Ob Donautal, Bayerischer Jura oder Vorderer Bayerischer Wald: Das 
neue Ferienmagazin des Landkreises Regensburg macht Lust darauf, 
die vielfältigen Erlebnisräume der Region neu zu entdecken. Der 
Landkreis Regensburg lädt mit der neu aufgelegten Ausgabe seines 
Ferienmagazins dazu ein, die vielfältigen Freizeit- und Urlaubsmög-
lichkeiten der Region neu zu entdecken. Unter dem Motto „Stadt–
Land–Fluss-Erlebnis rund um Regensburg“ präsentiert das Touris-
musbüro des Landkreises das Magazin „Ferienregion Regensburger 
Land“ als inspirierenden Begleiter für Ausflüge und Kurzurlaube in 
der eigenen Heimat.

Großformatige, stimmungsvolle Bilder und ein einführender Image-
teil machen Lust auf Entdeckungen zwischen Bayerischem Jura, 
Vorderem Bayerischen Wald, Donautal und Gäuboden. Ergänzt wird 
dies durch umfangreiche Serviceinformationen zu mehr als 100 
Freizeit- und Ausflugstipps – von Burgen und Museen über Naturer-
lebnisse bis hin zu Bootswandern, Angeln, Badeplätzen sowie Rad- 
und Wanderwegen und Sehenswertem der UNESCO-Welterbestadt 
Regensburg. Orientierung bietet eine Übersichtskarte. Auf dieser 
sind die „Stadt-Land-Fluss-Erlebnisse“ in Form wichtiger Sehens-
würdigkeiten sowie Rad- und Wanderwege wie zum Beispiel der 
Fünf-Flüsse-Radweg, der Falkensteinradweg, die Burgensteige oder 
die Via Nova eingezeichnet.

Unser Ferienmagazin zeigt, wie vielfältig und lebenswert unsere Hei-
mat ist“, betont Landrätin Tanja Schweiger. „Das Regensburger Land 
bietet ideale Möglichkeiten, um direkt vor der eigenen Haustür aktiv 
zu sein, Natur zu genießen und neue Lieblingsplätze zu entdecken – 
für unsere Bürgerinnen und Bürger genauso wie für unsere Gäste.“

Auch die kulinarische Seite der Region kommt nicht zu kurz. Über 
integrierte QR-Codes gelangen Leserinnen und Leser direkt zu 
Informationen über Bauern- und Regionalmärkte sowie zu Einkehr-
möglichkeiten in der Region. Eine umfangreiche Gastgeberübersicht 
rundet das Magazin ab.

„Das neue Magazin soll Inspiration und praktische Orientierung 
zugleich geben. Gerade das Zusammenspiel von Natur, abwechs-
lungsreichen Rad- und Wandererlebnissen, vielfältigen Gastgebern, 
Kultur und der guten Erreichbarkeit rund um die Welterbestadt 
Regensburg zeichnet unsere Region aus“, erklärt Sachgebietsleiterin 
Susanne Kammerer.

Das Ferienmagazin ist kostenlos im Landratsamt Regensburg sowie 
bei vielen Gemeinden erhältlich und liegt zudem auf Messen aus. 
Über den Prospektshop des Landkreises Regensburg unter https://
www.landkreis-regensburg.de/Freizeit-Tourismus/Prospekte-
bestellen/ kann es ebenso wie zahlreiche weitere kostenfreie Rad- 
und Wanderbroschüren bestellt werden.

Kontakt: Das Ferienmagazin sowie weitere Freizeit-Broschüren kön-
nen über den Prospektshop unter www.landkreis-regensburg.de/
freizeit-tourismus kostenlos bestellt oder online eingesehen werden

Landschaftspflegeverband Regensburg e. V.
Streuobstpakt: 
Neue Wege für den Erhalt wertvoller Lebensräume

Streuobstwiesen zählen zu den artenreichsten 
Lebensräumen in Bayern und bieten mehr als 
1.000 Tier- und Pflanzenarten – insbesondere 
Insekten und Vögeln – ein Zuhause. Um diese 
wertvollen Biotope langfristig zu sichern, hat 
der Freistaat Bayern den sogenannten „Streu-
obstpakt“ ins Leben gerufen. 
Ziel ist es, bestehende Bestände zu erhalten 
und neue Streuobstwiesen gezielt zu fördern 
sowie die biologische Vielfalt nachhaltig zu 
stärken.

Der Handlungsbedarf ist groß: Seit 1965 sind 
rund 70 Prozent der Streuobstbestände im Freistaat verloren gegan-
gen. Zudem ist etwa die Hälfte der verbliebenen Bäume über 50 Jahre 
alt und damit zunehmend gefährdet.

Unterstützung für Eigentümerinnen und Eigentümer
Der Landschaftspflegeverband Regensburg unterstützt Grundstück-
seigentümerinnen und -eigentümer aktiv bei der Umsetzung. 
Sowohl die Neuanlage von Streuobstwiesen als auch notwendige 
Pflegemaßnahmen wie der fachgerechte Obstbaumschnitt werden 
gefördert. Interessierte können sich beraten lassen und erhalten 
Unterstützung bei Planung und Umsetzung. Weitere Informationen 
unter 
www.lpv-regensburg.de 
oder telefonisch unter 
0941 4009-364 und -177. 
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Die Gemeinde 
 Pettendorf mit ihrem Seniorenforum lädt 

die Senioren 
herzlich ein zu einem gemeinsamen 

MITTAGSTISCH 
beim


• Zeit: Jeden letzten Dienstag im Monat, diesmal    
am 30. Juni 2026, 12 Uhr

• Kostenbeitrag: 8,00 Euro für ein Hauptgericht mit 
Vorspeise (ohne Getränke)

• Anmeldung bis spätestens Donnerstag,
25.06.2026 bei Petra Schmid,
Tel. 09409/8625-12 oder 8625-0
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Veranstaltungskalender für 2026 der Gemeinde Pettendorf 

Juni 2026

04.06.2026 Do  Fronleichnam Pfarrei Pettendorf  

04.06.2026 Do 9:00 Fronleichnam mit Kneitinger Vereinen Schützengesellschaft Birkengrün Dorfhaus Kneiting

11.06.2026 Do 12:00 Seniorenausflug Kloster Windberg Pfarrei Pettendorf Kloster Windberg

12.06.2026 Fr 19:00
Bob Frost and the B-Sides - Rock & Country auf 
Bayerisch im Sonnenuntergang

Dezentral PettenDorfladen

13.06.2026 Sa 19:00 Johannifeuer FF Kneiting
Alte Straße/
Dorfhaus Kneiting

14.06.2026 So  Gemeinsamer Gottesdienst Pfarrgemeinschaft Pettendorf  

19.06.-22.06.2026

Fr-
Mo  Gründungsfest 150 Jahre FF Pettendorf Festgelände Am Sand

27.06.2026 Sa  Völkl Cup
FC Pielenhofen-Adlersberg 
Jugend Sportgelände Pettendorf

Juli 2026

04.07.2026 Sa 14:00 Brotbackfest OGV Pettendorf OGV Gelände Neudorf

09.07.2026 Do 14:30 Seniorennachmittag Pfarrei Pettendorf Pfarrheim Pettendorf

11.07.2026 Sa  Fischerfest Anglerclub Pettendorf Schwetzendorfer Weiher

12.07.2026 So 11:00 Sportfest TSV Adlersberg Sportgelände Pettendorf

17.07.2026 Fr 19:00 Buch und Bier Bücherei Pettendorf Bücherei

19.07.2026 So  Gemeindestockturnier TSV Adlersberg Sportgelände Pettendorf

25.07.2026 Sa 17:00 Pfarrfest Pfarrei Pettendorf Pfarrheim Pettendorf

Mai 2026

03.05.2026 So 09:00 Florianstag, Gottesdienst anschl. Frühschoppen FF Kneiting Dorfhaus Kneiting

08.05.2026 Fr 19:00
Endlich mal wieder so richtig tanzen - mit den 
Jungs von "5er Pasch"

Dezentral PettenDorfladen

09.05.2026 Sa 13:00-16:00 Pflanzentauschbörse OGV Pettendorf Parkplatz PettenDorfladen

14.05.2026 Do 11:00 Vatertagsfeier mit Stockturnier Schützengesellschaft Birkengrün Sportplatz Kneiting

21.05.2026 Do  Jahreshauptversammlung Musikverein Pettendorf Gasthaus Mayerwirt
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